
 

N i e d e r s c h r i f t  Nr. 05/2025 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats der Gemeinde Hasel 

am 05.05.2025 

Beginn: 19.00 Uhr        Ende: 19.30 Uhr 

Anwesend: 
 
1. Vorsitzender:   Bürgermeister Frank-Michael Littwin 
 
2. Gemeinderäte:   Matthias Feucht 

Thomas Herrmann 
Klaus Ingelfinger 
Christian Jost 
Sybille Matzner 
Dr. Andreas Raimann 
Christian Rooks 
Peter Schalajda 
Stefan Suhr 
Holger Trefzer 
 

3. Schriftführer/in:   Tamara Fässler, Verwaltungsangestellte 
4. Urkundspersonen:  Mattias Feucht, Christian Rooks 
5. Presse    Herr Wolfgang Grether; MT 

Herr Edgar Steinfelder, BZ 
 

1. Bürgerfragestunde 
 
Keine Anfragen 
 

2. Genehmigung des GR-Protokolls der öffentlichen Sitzung 
 
Der Gemeinderat genehmigt das Protokoll der Sitzung vom 07.04.2025  

 
3. Sachstand Umbau und Erweiterung des Kindergartens um einen Grup-

penraum  
 

Der Vorsitzende berichtet, dass, nachdem seitens der Baurechtsbehörde die Bauge-
nehmigung am 24.04.2025 erteilt wurde, das Kuratorium Kindergarten in seiner Sit-
zung am 28.04.2025 der Kirchengemeinde als Bauherr empfohlen hat, die Gewerke 
für die Roh- und Ausbauarbeiten entsprechend der vom Ingenieurbüro Brüderlin + 
Klemm ausgewerteten Ausschreibung zu vergeben. Die Gesamtvergabesumme an 
allesamt regionale Auftragnehmer beläuft sich auf 153.619,70 € und liegt damit unter 
der Kostenberechnung von 161.233,10 €. Der Baubeginn erfolgt in der 19. KW 2025. 
Die Fertigstellung ist für den September 2025 avisiert. Im Anschluss an seine Aus-
führungen beantwortet der Vorsitzende Verständnisfragen der Gemeinderäte und bit-
tet die anwesende Frau Doris Schwind, als Vertreterin der Kirchengemeinde, um 
kurze Informationen zur personellen Situation. Diese berichtet, dass von den ausge-
schriebenen zwei Vollzeitstellen für die neue Gruppe eine Stelle bereits besetzt wer-
den konnte und die zweite Stelle noch vakant ist. Anschließend erteilt der Vorsit-
zende, nachdem das Gremium zugestimmt hat, zwei Zuhörerinnen das Wort. Eine 
Dame möchte wissen, ob es tatsächlich stimmt, dass die Plätze nach dem Alter der 
Kinder vergeben werden und es somit dazu kommen kann, dass zugezogene Kinder 



bereits in Hasel z.B. seit Geburt wohnhaften Kindern den Platz quasi „wegnehmen“. 
Der Vorsitzende und Frau Schwind bestätigen, dass für die Platzvergabe das Le-
bensalter bzw. das Geburtsdatum maßgebend ist. Eine weitere Dame möchte wis-
sen, ob die Gemeinde den Zuschuss an die Tagesmutter weiter gewährt, auch wenn 
das Kind über drei Jahre alt ist und keinen Platz im Kindergarten hat. Der Vorsit-
zende sagt Klärung zu und bitte die Dame darum bei ihm gelegentlich vorzuspre-
chen.   
 
 

4. Bekanntgaben 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Gemeinde ganz aktuell eine Zuweisung zur An-
schlussunterbringung einer geflüchteten Person erhalten hat und dafür dringend 
Wohnraum benötigt wird. Er bittet die Anwesenden eindringlich um Unterstützung bei 
der Bereitstellung von anzumietenden Wohnraum. 

 
5. Anfragen 

 
Gemeinderat Trefzer fragt nach, ob es bereits eine Aussage der Verantwortlichen zur 
Umsetzbarkeit von Abstellmöglichkeiten von Fahrrädern usw. an den Bushaltestellen 
der Einmündung B518 / Kreisstraße gibt. Der Vorsitzende hat hierzu noch keine Rück-
meldung.  
 
Gemeinderat Dr. Raimann bemängelt den schlechten Zustand der Kreisstraße ab 
Ortsausgang Hasel in Richtung Kürnberg und merkt an, dass diese durch die tempo-
räre Nutzung als Umleitungsstrecke der B 518 ja noch mehr beansprucht werde. Der 
Vorsitzende sagt die Kontaktaufnahme mit der Kreisstraßenmeisterei zu 

 
Gemeinderat Suhr und Gemeinderätin Matzner möchten Auskunft zur Sache Bebau-
ungsplan „Lilliput“ und berichten, dass die Bahn am 01. Mai in Betrieb war. Der Vorsit-
zende hatte keine Kenntnis von der Inbetriebnahme der Bahn am 01. Mai und zeigt 
sich darüber auch verwundert, da nach seinem Kenntnisstand der Gewerbebetrieb 
aufgegeben wurde. Einen neuen Sachstand zum Fortbestand des Bebauungsplanes 
gibt es aktuell nicht. 

 
Gemeinderätin Matzner möchte wissen, ob die Ampelanlage in der Höhle funktioniert. 
Der Vorsitzende berichtet, dass es um Ostern herum eine technische Störung gab. 
Zwischenzeitlich ist diese aber behoben und die Anlage funktioniert uneingeschränkt. 

 
 
 
 

 
______________        __________________ 
Schriftführer         Urkundsperson 
 
 
 
 
______________        __________________ 
Vorsitzender         Urkundsperson 


